
 
 
 
Der GUKURAHUNDI GENOZID: Eine dunkle Periode in Simbabwes junger 
Geschichte 

 
Das Zimbabwe Netzwerk e.V. lädt ein zu einer Online-Diskussion mit Pfarrer Dr. Jimmy Dube über die 
Auswirkungen des Gukurahundi-Genozids auf die gesellschaftspolitische Situation in Simbabwe.  
 
Wie in anderen Ländern, und auch in Deutschland zu beobachten ist, sind die Auswirkungen von 
Gräueltaten wie Völkermord und bewaffnete Konflikten weitreichend und über Generationen hinweg 
spürbar. Die offizielle Anerkennung und das Eingeständnis vergangener Gräueltaten sowie die 
Einleitung von Versöhnungsprozessen ist eine Möglichkeit, die z.B. in Südafrika eingeführt wurde, um 
zu versuchen die Verbrechen aufzuklären und damit zur Versöhnung beizutragen. In Simbabwe muss 
der Gukurahundi Genozid noch aufgearbeitet werden. 
 

 

Der Referent:  

Pastor Dr. Jimmy Dube ist ein kontextueller Theologe, der in Matabeleland South, Simbabwe, 
aufgewachsen ist und dessen prägende Jahre und theologische Stoßrichtung vom Gukurahundi 
Genozid geprägt wurden. Sein Forschungsinteresse am Gukurahundi gilt nicht so sehr der Geschichte 
des Genozids, sondern dem Schweigen, das den langen Jahren nach dem Tod von mehr als 
zwanzigtausend Menschen in den Dörfern und Städten der Midlands und Matebeleland-Regionen 
folgte. Jimmy Dube ist überzeugt: "Es ist das Schweigen, das die Lebenden tötet, mehr als das Böse, 
das den Toten widerfahren ist, dem wir uns stellen und das wir benennen müssen." Er hat Vorträge 
zu diesem Thema auf großen internationalen Konferenzen gehalten und ein Buch mit einem 
Unterkapitel über Gukurahundi geschrieben. Derzeit ist er als Pfarrer im Sutton Park Circuit, 
Birmingham, UK tätig. Er ist auch der nationale Kaplan der Methodist Church Zimbabwe Fellowship - 

UK. 
 

Datum: 26.08.2021, von 18 – 20 Uhr – Deutschland/ 17 – 19 Uhr - UK  

Um teilzunehmen, melden Sie sich bitte bis zum 25. August per E-Mail an 
zimbabwenetzwerk@posteo.de an. Nur, wer sich registriert hat, erhalt den Link für das Treffen. 
 

Zur Information: Pastor Dr. Dube hat uns über ein laufendes Projekt informiert, um Spenden zur 
Rettung des Esigodini-Krankenhauses in Matebeleland South zu sammeln, das eines der vom 
Gukurahundi Genozid betroffenen Gebiete bedient. Spenden können getätigt werden an: “Save 
Esigodini Hospital Project”, ORAIDC Limited; Barclays Bank: Account Number 53465241; Sort Code 
20-45-45. Reference: ESG Hospital 
 

 

 

 

Bitte beachten Sie: Sollte eines der bei der Diskussion angesprochenen Themen Sie besonders 

betreffen, wenden Sie sich bitte an eine der folgenden Nummern, um Hilfe zu erhalten: 

Germany: +49 800 111 0 111, +49 800 111 0 222 or +49 116 123 

UK: https://www.samaritans.org (Call  116 123 for free); https://www.cruse.org.uk (0808 808 

1677); https://www.ccscounselling.org.uk (020 7 723 8050); 

https://www.freedomfromtorture.org/what-we-do/therapy-and-support 
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